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Betreff: Ausbau der Betreuung unter Dreijähriger; Bericht der Bundesregierung 2011 nach 

§24a Abs. 5 SGB VIII über den Stand des Ausbaus für ein bedarfsgerechtes 
Angebot an Kindertagesbetreuung für Kinder unter drei Jahren für das 
Berichtsjahr 2010 

 
Bezug:  
Anlagen: Anlage 1 - Städtetagsmitteilung Nr. 4139 

Anlage 2 - Entwicklung der Betreuungsplätze für Kinder unter 3 Jahren  
 
 
 

Mitteilung: 
 
Die Verwaltung hat mit der Vorlage 575/08 auf der Basis des Kinderförderungsgesetzes eine 
Bedarfsplanung für die Betreuung für Kinder unter drei Jahren vorgenommen über deren 
Umsetzungsstand in den darauf folgenden Jahren jeweils im BSS berichtet wurde (Vorlage Nr. 
356/10) und die damit verbundenen Maßnahmen fortgeschrieben wurden. 
 
Jetzt, rund zwei Jahre vor dem Eintritt des individuellen Rechtsanspruchs auf einen geeigneten 
Betreuungsplatz für Kinder ab einem Jahr, ist es an der Zeit, die bisher eingeleiteten Schritte zu 
saldieren und die Weichen für die uns verbleibende Zeit zu stellen.  
 
Die Bundesregierung hat mit dem Evaluationsbericht zum SGB VIII aktuelle Entwicklungen 
präsentiert, die auch in unsere weitere Ausbauplanung einfließen werden. 
 
Neben dem Evaluationsbericht werden in der Sitzung der aktuelle Ausbaustand und die sich 
abzeichnende Entwicklung vorgestellt.  
 
Auf der Basis der Beratungen am 20.07.2011 wird für den Herbst die Fortschreibung der 
Ausbauplanung U 3 zur Beratung und Beschlussfassung gebracht. 
 
Nach einem vom Städtetag beauftragten Gutachten ist die Unterfinanzierung des Ausbaus 
verfassungswidrig. 
Bislang liegen nur pauschale Aussagen der neuen Landesregierung zu einer adäquaten 
Kostenübernahme im Koalitionsvertrag vor. Bis heute fehlen endgültige und belastbare 
Grundlagen. So muss von der neuen Landesregierung mit Blick auf die Vorleistungen und den 
weiteren Bedarf erwartet werden, zeitnah eine Finanzierung sicherzustellen, die dem 
verfassungsrechtlich verankerten Gebot der Konnexität Rechnung zeigt und die einseitige 
Überlastung der kommunalen Haushalte korrigiert. 
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